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Sehr geehrter Herr Prasident!

Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. Krisper, Dr. Brandstatter und weitere Abgeordnete
haben am 29. Oktober 2021 unter der Nr. 8426/J an mich eine schriftliche parlamentarische
Anfrage betreffend Ministeriumsauftrage fiir ehemalige Mitarbeiter von EX-OVP-Innenminister
Ernst Strasser mit fragwiirdigen Verbindungen zu Wirecard und BVT gerichtet.

Diese Anfrage beantworte ich wie folgt:

Zu Frage 1:
» An wie vielen und welchen Ausschreibungen lhres Ressorts beteiligten sich Unterneh-

men ehemaliger Mitarbeiter_innen des friiheren Kabinetts von Ernst Strasser innerhalb
dieser sowie der vorangegangenen Legislaturperiode (Zeitraum: Dezember 2017 bis
September 2021)?
a. Um welche Unternehmen handelte es sich hier jeweils namentlich?
b. Um welche konkreten Auftrige handelte es sich dabei inhaltlich; mit welchem
Leistungszeitpunkt und Leistungsumfang?
c¢. Um welche finanziellen Vergabevolumina (in Euro) handelte es sich im jeweili-
gen Fall?
d. Wourden diese Auftrdge ausgeschrieben?
i. Wenn nein: Warum nicht?
ji. Wenn ja: welches Ausschreibungsverfahren wurde mit welcher Begriin-
dung gewdhlt?
jii. Wenn ja: Wo, wann und in welcher Form erfolgte die Ausschreibung
(Bitte um Bereitstellung von relevanten Weblinks oder anderen Quel-
lenverweisen, wenn méglich)?
e. Wourden diese Ausschreibungsverfahren durch Ihr Ressort abgewickelt oder
ausgelagert (beispielsweise an die Bundesbeschaffung GmbH)?
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Im Zeitraum Dezember 2017 bis September 2021 beteiligte sich ein Unternehmen ehemaliger

Mitarbeiter:innen des friiheren Kabinetts von Ernst Strasser an Ausschreibungen in meinem

Ressort:

Die REPUCO Unternehmensberatung GmbH beteiligte sich an 6 Ausschreibungen fiir Auftrage

— sehen Sie dazu bitte nachstehende Tabelle - und es ist 4x der Zuschlag an diese ergangen

(sehen Sie dazu auch meine Ausfiihrungen zu den Fragen 2 und 3).

Ausschreibung Leistungszeitraum Vertrags- Auftragsart
summe
Studie zur Konzepterstellung fur ein Osterreichi- | 12/2018 — €49.500 | Direktvergabe, nach
sches Trainingszentrum fiir Terroreinsatzlagen | 02/2019 Einholung von mind.
unter Tage im Zentrum am Berg der Montanuni- 3 Angeboten
versitat Leoben
Prozessunterstiitzung fur die Erstellung der Bun- | 01/2019 — € 119.520 | Direktvergabe mit
desstrategie fir Kinstliche Intelligenz mit dem | 10/2019 vorheriger Bekannt-
Arbeitstitel Artificial Intelligence Mission Austria machung
2030 (AIM AT 2030)
Auftrag zur ,Prozessbegleitung langfristige Kli- | 06/2019 — € 72.300 | Direktvergabe
mastrategie”, Vorbereitung und Begleitung des | 11/2019
Prozesses, Durchfiihrung von drei Workshops
sowie einer Ergebnisprasentation
Studie: Untersuchung von Rahmenbedingungen | 09/2019 — € 23.520 | Direktvergabe, nach
und Handlungsoptionen fir Technologieentwick- | 10/2019 Einholung von mind.
lung und Technologietransferaktivititen im Be- 2 Angeboten
reich der Kreislaufwirtschaft
Das Technologieportfolio und —potential ausge- | 09/2019 — € 23.040 | Direktvergabe, nach
wihlter Infrastrukturbetreiber in Osterreich 10/2019 Einholung von mind.
2 Angeboten
Erstellung einer Studie zum Thema ,Wirtschafts- | 11/2020 - €45.600 | Direktvergabe, nach
motor Technologie-Export”: Ermittlung der volks- | 02/2021 Einholung von mind.

wirtschaftlichen Effekte des Technologie-Exports
mit einem besonderen Fokus auf Umwelt-, Ener-
gie-, Mobilitats- und Infrastrukturtechnologien

4 Angeboten

Zu Frage 2:

» Wie viele und welche dieser Ausschreibungsverfahren konnte ein Unternehmen ehema-
liger Mitarbeiter_innen des friiheren Kabinetts von Ernst Strasser flir sich entscheiden?
a. Wie gingen die jeweiligen Entscheidungsprozesse im Detail vonstatten?
i Wie viele Bewerber_innen kamen im jeweiligen Fall in die engere Aus-

wahl?

ji. Wer traf im jeweiligen Fall die finale Entscheidung, ein Unternehmen
ehemaliger Mitarbeiter_innen des friiheren Kabinetts von Ernst Strasser
zu beauftragen? War diese Entscheidung durch eine Kommission ermit-

telt worden?

jii. Wenn ja: Aus welchen Entitéiten (beispielsweise Vertreter_innen lhres
Kabinetts, Ihres Ministeriums im Allgemeinen, hinzugezogener Bera-

tungsunternehmen, beteiligter Interessensvertretungen etc.) bestand

diese Kommission im jeweiligen Fall?

b. Um welche finanziellen Vergabevolumina (in Euro) handelte es sich im jeweili-

gen Fall?
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Die REPUCO Unternehmensberatung GmbH erhielt den Zuschlag fiir folgende Auftrage:

Auftrag Leistungszeitraum Vertrags- Auftragsart
summe
Studie zur Konzepterstellung flr ein ésterreichi- 12/2018 — € 49.500 | Direktvergabe, nach
sches Trainingszentrum fir Terroreinsatzlagen 02/2019 Einholung von mind.
unter Tage im Zentrum am Berg der Montanuni- 3 Angeboten
versitit Leoben?

Es wurden insgesamt 3 unverbindliche Preisauskiinfte eingeholt, wobei jene der Firma REPU-
CO Unternehmensberatung GmbH am preiswertesten sowie inhaltlich Gberzeugend war und
auf Grund der Referenzprojekte davon ausgegangen werden konnte, dass das entsprechende
Know-How und die notwendigen Kompetenzen fiir eine aussagekraftige Studie mitgebracht

werden.
Auftrag Leistungszeitraum Vertrags- Auftragsart
summe
Prozessunterstiitzung fir die Erstellung der Bun- 01/2019 - € 119.520 | Direktvergabe mit
desstrategie fiir Kiinstliche Intelligenz mit dem 10/2019 vorheriger Bekannt-
Arbeitstitel Artificial Intelligence Mission Austria machung
2030 (AlM AT 2030)

Mit der Erstellung der Ausschreibungsunterlage sowie mit der Durchfiihrung der Direktverga-
be mit vorheriger Bekanntmachung wurde die Rechtsanwaltskanzlei SHMP betraut.

Die Auftragsbekanntmachung wurde in der Online-Ausgabe des Amtlichen Lieferungsanzei-
gersam 12.11.2018 (L-660112-8b8) veroffentlicht. Die Direktvergabe wurde elektronisch tUber
folgende Vergabeplattform abgewickelt: https://shmp.at/vergabeplattform/ .

Alle von den Interessent:innen zur Ausschreibungsunterlage bzw. zur Direktvergabe gestellten
Fragen wurden von SHMP in Abstimmung mit der Auftraggeberin tber die Vergabeplattform
beantwortet.
Insgesamt langten sieben Angebote vor Ablauf der Angebotsfrist am 23.11.2018, 12:00 Uhr,
auf der Vergabeplattform ein.
Fir die Prifung und Bewertung der Angebote wurde eine Vergabekommission eingesetzt. Die
Vergabekommission setzte sich aus folgenden Personen zusammen:

o Vertreter des Kabinett BM Hofer

o Vertreter des Kabinett BM Schrambdck

o Mitarbeiterin aus dem Biiro des Generalsekretars

o Zustandiger Abteilungsleiter fir das bmvit

Die Prifung und Bewertung der Angebote erfolgte durch die Vergabekommission in Abstim-
mung mit SHMP und umfasste folgende Bereiche:

1. Priifung der Pauschalpreise auf Preisangemessenheit;
2. Bewertung der Angebote anhand der festgelegten Kriterien;
3. Priifung der Angebote auf Formrichtigkeit und Vollstandigkeit.

1 Wurde bereits fiir die Beantwortung von PA 3330/J-NR/2020 (ELAK GZ 2020-0.589.671) gemeldet.
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Auftrag Leistungszeitraum Vertrags- Auftragsart
summe
Das Technologieportfolio und —potential ausge- 09/2019 - 23.040 | Direktvergabe, nach
wihlter Infrastrukturbetreiber in Osterreich 10/2019 Einholung von mind.
2 Angeboten

Nach Priifung der unverbindlichen Preisauskiinfte wurde die giinstigere Anbieterin, die REPU-
CO Unternehmensberatung GmbH, um Ubermittlung eines entsprechenden Angebots ersucht,
auf dessen Basis eine Beauftragung im Wege einer Direktvergabe erfolgte. Es wurde daher ein
entsprechender Werkvertrag erstellt. Das von der REPUCO Unternehmensberatung GmbH
vorgelegte Angebot entsprach in Inhalt und Umfang dem erwarteten Leistungsspektrum, die
Kosten erschienen in Anbetracht des Aufwandes angemessen und die vorgelegten Referenzen
sowie bisherige Erfahrungen mit der Auftragnehmerin lieBen eine ordnungsgemaRe Abwick-
lung des gegenstandlichen Vorhabens erwarten.

Auftrag Leistungszeitraum Vertrags- Auftragsart
summe
Auftrag zur ,Prozessbegleitung langfristige Kli- 06/2019 — € 72.300 | Direktvergabe, nach
mastrategie”, Vorbereitung und Begleitung des 11/2019 Vorlage von 4 Kon-
Prozesses, Durchfiihrung von drei Workshops zepten
sowie einer Ergebnisprasentation

Organisationseinheiten des damaligen BMNT, welche jetzt meinem Ressort angehoren, haben
sieben Unternehmen im Rahmen einer Interessent:innensuche eingeladen, ein Konzept fir die
Prozessbegleitung zur Erarbeitung der langfristigen nationalen Klimastrategie vorzulegen. Von
den eingeladenen Institutionen legten vier innerhalb der Frist ein Konzept vor. Die Konzepte
wurden auf Bedienstetenebene diskutiert und bewertet.

Zu Frage 3:

» Wie viele und welche Direktvergaben lhres Ressorts ergingen innerhalb dieser sowie
der vorangegangenen Legislaturperiode (Zeitraum: Dezember 2017 bis September
2021) an Unternehmen ehemaliger Mitarbeiter_innen des friiheren Kabinetts von Ernst
Strasser?

a. Um welche Unternehmen handelte es sich hier jeweils namentlich?

b. Um welche konkreten Auftrige handelte es sich dabei inhaltlich; mit welchem
Leistungszeitpunkt und Leistungsumfang?

c¢. Um welche finanziellen Vergabevolumina (in Euro) handelte es sich im jeweili-
gen Fall?

d. Wie viele und welche Unternehmen wurden im jeweiligen Fall eingeladen An-
gebote zu legen?

e. Womit wurde die Entscheidung einer Direktvergabe im jeweiligen Fall begriin-
det (Auftragsvolumen, Dringlichkeit etc.)?

f.  Welche Enitdten (beispielsweise Vertreter_innen lhres Kabinetts, Ihres Ministe-
riums im Allgemeinen, hinzugezogener Beratungsunternehmen, beteiligter In-
teressensvertretungen etc.) waren aller in die Suche nach geeigneten Anbie-
ter_innen eingebunden?
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g. Wer traf im jeweiligen Fall die finale Entscheidung, ein Unternehmen ehemali-
ger Mitarbeiter_innen des friiheren Kabinetts von Ernst Strasser zu beauftra-
gen? War diese Entscheidung durch eine Kommission ermittelt worden?

i Wenn ja: Aus welchen Entitéiten (beispielweise Vertreter_innen lhres
Kabinetts, Ihres Ministeriums im Allgemeinen, hinzugezogener Bera-
tungsunternehmen, beteiligter Interessensvertretungen etc.) bestand
diese Kommission im jeweiligen Fall?

Sehen Sie meine Ausfiihrungen zu Frage 2 und darlber hinaus:

Auftrag Leistungszeitraum Vertrags- Auftragsart
summe

BMK — Wéarmestrategie: Prozessbegleitung in 11/2020 - €40.500 | Direktvergabe
Form von Koordinationsteamsitzungen mit den 09/2021
Vertreter:innen der Bundeslander, polit. Steue-
rungsgremium, Zwischen- u. Endbericht
Prozessbegleitung Warmestrategie Il: prozessori- | 06/2021 — €54.000 | Direktvergabe
entierte Begleitung und Beratung 01/2022

Die REPUCO Unternehmensberatung GmbH wurde seitens der zustdndigen Fachabteilung (es
gab keine Auslagerung) per E-Mail am 28.9.2020 zusammen mit 2 weiteren Beratungsunter-
nehmen um Angebotslegung betreffend die Prozessbegleitung der Warmestrategieentwick-
lung zwischen Bund und Léandern ersucht. Der Ausschreibungstext (Terms of Reference - TOR)
zu den Inhalten ist der Beilage zu entnehmen. Die REPUCO Unternehmensberatung GmbH
wurde seitens der ho. Abteilung nur in diesem Fall um Anbotslegung ersucht. Der Folgeauftrag
betreffend die Projektverlangerung wurde nicht extra ausgeschrieben.

Das Ausschreibungsverfahren war eine Direktvergabe.

REPUCO Warmestrategie I:

Vergabebegriindung/Fachliche Eignung/wirtschaftliche Befahigung:

Die gute Eignung ergab sich unter anderem aufgrund des glinstigeren Preises fiir die benétig-
ten Arbeitspakete. Dariiber hinaus konnte seitens REPUCO eine hohere Flexibilitdt angeboten
werden.

Die fachliche Eignung war aufgrund von Projekten der Strategieentwicklung allgemein und
speziell im Rahmen des Bereichs Klimaschutz (LTS) gegeben. Das Angebot von REPUCO be-
schrieb aulerdem nachvollziehbar die geplante Vorgehensweise.

Der:die 2. Bieter:in hatte zwar das - inklusive Veranstaltungen - insgesamt giinstigere Angebot
gelegt, lag aber bei den von der Abteilung unmittelbar benétigten Arbeitsschritten deutlich
héher und war zeitlich nicht derart flexibel.

Die Suche in der Insolvenz-/Ediktsdatei brachte keine Ergebnisse.

Die veranschlagten Projektkosten betrugen € 40.500,00 inkl. 20% USt. Der angebotene Tag-
satz (8h/PT) liegt/lag bei € 1.250,00 netto bzw. € 1.500,00 brutto, was aus ho. Sicht den Gbli-
chen Satzen derartiger Beauftragungen von Beratungsleistungen entspricht, die Projektkosten
wurden aus diesem Grund als angemessen erachtet.
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Die gegenstandliche Beauftragung betraf geistige Dienstleistungen, wobei der Auftragswert
ohne USt. € 100.000,00 nicht erreicht. GemaR § 31 BVergG 2018 ist/war daher eine Direkt-
vergabe zulassig.

REPUCO Warmestrategie Il

Dabei handelt es sich um die Fortfiihrung des partizipativen Prozesses mit den Vertreter:innen
der Bundeslander zur Ausarbeitung eines Warmegesetzes. Es stellte sich heraus, dass der zu
begleitende Prozess langer dauert als geplant und die vorgesehenen Stunden nicht ausrei-
chen. Eine erneute Ausschreibung ware mit einem zu groRen, eventuell auch zusatzlichem
finanziellen Aufwand verbunden gewesen; die bisherigen Arbeiten wurden korrekt und zur
Zufriedenheit der ho. Abteilung erledigt.

Die Priifung der beiden vorgelegten Angebote erfolgte durch Referent:innen und die Abtei-
lungsleitung. Zwei Bewerber:innen (s.0.) kamen bei der ersten Auftragsvergabe in die engere
Auswahl.

Die finale Entscheidung wurde in Abstimmung mit der Sektionsleitung zusammen mit der ho.
Abteilungsleitung getroffen. Mein Kabinett wurde in die Entscheidungsfindung fiir den Folge-
auftrag REPUCO Warmestrategie Il eingebunden und liber die Entscheidung informiert. Die
professionelle Prozessbegleitung ist einer der Griinde fiir die positiven Riickmeldungen zum
Warmestrategieprozess aus den Bundeslandern.

Zu Frage 4:
» Haben Sie bzw. Ihr Ressort Kenntnisse (iber die dubiosen geschdftlichen Beziehungen

zwischen ehemaligen ehemaligen Mitarbeiter_innen des friiheren Kabinetts von Ernst
Strasser, ranghohen Mitarbeiter_innen der Wirecard AG sowie Vertreter innen des
BVT?

a. Wenn ja: Sind diese Kenntnisse in die Entscheidungsprozesse, die dazu fiihrten,
Unternehmen dieser ehemaligen Mitarbeiter_innen des friiheren Kabinetts von
Ernst Strasser mit éffentlichen Auftrdgen lhres Ressorts zu betrauen, eingeflos-
sen? Wenn ja: Inwiefern?

b. Wenn nein: Wie erkléiren Sie es sich, dass (iber Unternehmen, die Auftrége Ih-
res Ressorts erhalten sollten, keine derartigen Informationen im Sinne eines
Background-Checks eingeholt worden waren (immerhin sind viele dieser Infor-
mationen schon seit geraumer Zeit mediendffentlich, Anm.)?

Zum Zeitpunkt der Vergabe der Begleitung der Langfriststrategie (siehe Frage 1) verfugte die
zustandige Fachabteilung lGber keine Informationen betreffend die Wirecard AG und deren
Beziehungen zu friiheren Mitarbeiter:innen des Kabinetts von Minister Strasser.

Zum Zeitpunkt der Vergabe des 1. unter Frage 3 genannten Auftrages war die Involviertheit
von REPUCO in die Wirecard-Affare bekannt, genauere Details bzw. die Art der Geschaftsbe-
ziehung allerdings nicht. Da die gelieferte Leistung zufriedenstellend war und die Erarbeitung
der Warmestrategie dringend weitergefiihrt werden muss/musste, wurde der Vertrag mit
REPUCO verlangert.

Zu den Fragen 5 und 6:
» Bestanden in der Vergangenheit Geschdftsbeziehungen zwischen lhrem Ressort und
der Wirecard AG?
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a. Wenn ja, von wann bis wann und was genau beinhalteten die Geschdftsbezie-

hungen?
i.  Durch wen wurden die Geschiftsbeziehungen wann vermittelt?
» Bezog Ihr Ressort in der Vergangenheit Leistungen der Wirecard AG?
a. Wenn ja, von wann bis wann bezog lhr Ressort welche Leistungen genau?
i. ~ Durch wen wurden die Leistungen wann vermittelt?

Es gab/gibt keine Geschaftsbeziehungen zwischen meinem Ressort und der Wirecard AG und
es wurden zu keinem Zeitpunkt Leistungen der Wirecard AG bezogen.

Leonore Gewessler, BA

7von7

Hinweis Dieses Dokument wurde amtssigniert.

J?’?@/ Datum 2021-12-22T16:01:40+01:00

& < | seriennummer 1871969199

BUNDESMINISTERIUM FUR Aussteller-Zertifikat CN=a-sign-corporate-05,0U=a-sign-corporate-05,0=A-Trust Ges. f.

KLIMASCHUTZ, UMWELT, ENERGIE, . 2 4 .
MOBILITAT, INNOVATION UND Sicherheitssysteme im elektr. Datenverkehr GmbH,C=AT

MTSSIGNATUR Signatur finden Sie unter: https://www.signaturpruefung.gv.at/

TECHI 3 g . . . . . R
@ ERHECECOH Priifinformation Informationen zur Priifung des elektronischen Siegels bzw. der elektronischen

7von7

www.parlament.gv.at



Unterzeichner Par | anent sdi rekti on

Datum/Zeit-UTC 2021-12-22T16: 07: 27+01: 00

(K OST.
&)\,\K By DS
< e
£y 3

Parlamentsdirektion

SIEGEL

Prufinformation I nformationen zur Prifung des el ektroni schen Siegels und des
Ausdrucks finden Sie unter: https://ww. parl anent. gv. at/ si egel

Hinweis Di eses Dokument wurde el ektroni sch besiegelt.




		2021-12-22T16:01:40+0100
	Informationen zur Prüfung finden Sie unter http://www.signaturpruefung.gv.at


		2021-12-22T16:07:27+0100
	Parlamentsdirektion
	Signaturpruefung unter http://www.signaturpruefung.gv.at




